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Seidenprotein Nanocellulose   Lichtwellenleiter

 Herstellung von polymeroptischen Fasern auf Basis von Cellulose & Spinnenseide mit Cellulose Partikeln

als optischem Leiter und Spinnenseide als Hüllfaser.

Technische Modifikation und Produktion von Spinnenseide
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Route 1:

ch 

In einem Zweischichtansatz

können selbstrollende 
Spinnenseidenröhrchen 
hergestellt werden, die in 
einem Druckverfahren mit 
Cellulose Partikeln befüllt 
werden.

 3D- Prozessierung Route 2: Nassspinnprozess

 Kern-Mantel-Fasern aus Cellulose und

Spinnenseide werden in einem Schritt dur

Nassspinnen produziert.
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